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günstigenZahlungsodalitätenzu
Bürgerrecht.DasBürgerrechtder überlassen .Aug.diereichungwirgehal¬StadtWienwürdeverlichendie inderKanzlerdesBezirksanschaftHerren:KarlHertel,WilhelmGul¬linger,Fleischauer,KarlWorte, horenwirdgenehmige.derPlatzbeiderBestandenenDrechslermeister,FranzPrusa¬ favorisieimBezirkwerdenJohannGuback,Schuhmacher, wirdfavorisenplatzbenannt.FranzRöhl,Milch-undGeback¬nacheinemAntragedesMe¬verschleißer,FranzMan,sei¬ konenwirddieFahrzeichabervalier ,FranzGaumann, inMündlichfürdiewilligegen ihn an¬ BeförderungderPfrundedahinGastwirthe,JosefHagen,BeschauereineSubventionvon200flange¬EduardGelböck,Waschätze, wiesen .FriedrichNathebusch,Handschuh¬M.SchuhbeantragtdieBauline
macher,ClaudiusBaurenWa¬fürdenTheilderEdelhofpasse,in

Währung,welcherzwischenderGentz¬sicher,JohannKhis,Mich. undMichaelerstraßegelegenisthändler,JohannWallenge¬ undeinegenehmigteStraßenbreite¬Kaffensieder. von1138hat dahinabzu¬Volkshalte.Morgen(Mittwoch,halbedern,daßdieserStraßentheileine9UhrabendsfindetinderVolkshalteBreitevon15merhält .DerdesneuenRathhauses,eineGenossen¬obereTheildieserGastzwischenschaftsversammlungderFinker¬derMichaelerstrafeunddaherWienstatt .Sonntagden15 .d .M. Grungassehateinegenehmigte4Uhrnachmittagsfindenebendar¬Breite vom1517 .Aug .dieWahlendesAusschussesderHilfs¬NacheinemReferatdesarbeiterderKooperationder M.Eswirdbeschlossen,denDieBüch,könnt ,under¬ Magistratanzuweisen,überkalienhändlersint . dieFragederErsichtlichmachungWiener Stadtrath der Hauszimmern ,undSitzungvom27 .December1898 StraßenkafelnsowiederBau¬
VorschenderH .d .Lunge. waghaltestelleneinReferatM.Risswegbeantragtdem zuerstatten .vorLuciazweiKaufellen M .Braunbeantragtderinfavorisen,KnollgastimAus¬GemeindeAlbern ,ausdermachevonje257.28 .zumZweckestädtischenBaumschuleeinederErrichtungeinesWochen¬Eich und 35 StückbäumeesmitRücksichtaufdenhen¬unentgeltlichzuüberlassen .nereZweckumdenwenigenDiese Gemeindeplant anderseivonhirinundunter¬



solle ,woder KaiserimAugust
1897nach der Kahnfahrtan¬
lässlichdesHochwassersdasLandin Albern besti ,eine

und eine AlleezuKaiserreiche
pflanzen .( Aug.NacheinemAntragedesM.MüllerwirddieSchadloshaltungfürdenzurStraßeabzutretendenGrundbeimHauseLeopolstadt,Trost,
9 im Ausmaßevon5664
mit20fl .perinbestimmt.

M .Buschbeantragteinem
AnsuchenumEinleitungder
Schadloshaltungsverhandlungnach51derBau- OrdnungbezüglichdeszurStraßeentfallendenGrun¬
desfür denFall desUmbaudesHausesMargarethenSchön¬
brunnerstrafe79Folgezugeben.

Aug .NacheinemAntragdesMr.
habewirdwegenSicherstellung
der Vorspannsfuhrefür den
Marschbezirkin pro1899bis
1901einöffentlicheOfferter¬
handlungausgeschrieben.M .D .Maÿroderlegtden
RegulierungsplanfürdasGebietvonWeidlingzwischenderSudbahnderWienerbergstraße,demFahrwege
östlichdesGaswerkesundderZiegel¬werkeundderHetzendorferstraßevor .Nachdemselbensollenfür
öffentlichePlätzeu .Gartenanlagenca .108. 000mreservirtbleiben.
unddieStrafanzeigeBreitenvom2526und30Merhalten .Die
breiteteKraft,durchwelchedieDonaulandebahnimNiveau
fährt ,mitindieschmalenStraßenhabeneineBreitevon14Maler .DerPlanwirdmitderAbänderunggenehmigt ,daß

die schmalstenStraßen ,eineBreite
von 16 Merhaltensollen .

M .Dr .Deutschmannreferiert
über die Persolvierung derSeba¬
stian NeykhardtschenBürgerstif¬
lung .Eserhaltendrei nochbe¬
steuerte ,jedochverwandteBürger¬
je 100fl ,zweisolcheje 50flferner
37 geopfenden ,bezw .

drinnen 50 fl .
die Übernahmeder Josef

Laberschen Stiftung für im
Versorgungshausebefindliche

geweseneSchuhmachermeister
oder Witwensolche in die
Verwaltungder Gemeindewird
genehmigt.DasStiftungskapitel
beträgt 1000fl .
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